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Maschinenmarkt

Promodis

Landtechnik aus dem Supermarkt
Die französische Kette «Promodis» hat
in Mathod/VD bei Yverdon einen ersten

Supermarkt für den täglichen
Landtechnik-Bedarf in der Schweiz eröffnet.
Promodis ist das Kurzwort aus PROcédé

MOderne de Distribution (modernes
Verteilverfahren, Details siehe Kasten).
Schirmherrin der ersten Schweizer Filiale

ist die Grunderco AG, die in ihren Räumen

300 Quadratmeter Verkaufsfläche

zur Verfügung stellte. Das Angebot um-
fasst eine grosse Auswahl von Ersatz-
und Verschleissteilen für landwirtschaftliche

Maschinen, vom kleinsten Kleinteil
und Handwerkzeug über die Holzspaltmaschine

bis zu Kipperanhänger, Stockfräse

und Betonmischer. Grunderco
importiert Mähdrescher, Ballenpressen und
Häcksler von New Holland und ist in der
Deutschschweiz mit einer Filiale in Aesch
Lü vertreten.
Promodis verkauft bekannte Namen
nach vereinbarter Preisgestaltung,
sichert den Kundendienst und garantiert
die Lagerhaltung für das gesamte
Sortiment. Die Kette kauft ihr Sortiment in

grossen Stückzahlen bei den Herstellern
und beliefert ihre Filialen vom ihrem
Zwischenlager in Orléans aus.
Der Betrieb funktioniert ähnlich wie in

jedem Supermarkt. Doch «Wir sind keine

Discounter», erklären Grunderco-Chef
Christian Penet und der Geschäftsführer
Patrick Jouanneau. Entweder ist das

Gewünschte im Sortiment vor Ort greifbar
oder es kann innert nützlicher Frist
bestellt werden. Zudem sind regelmässig
Sonderaktionen für eine limitierte Stückzahl

geplant, ganz nach dem Prinzip: Es

hät so längs hät.

Alain Douard

Netzwerk für
Landtechnik-Bedarf

ad. Das Netzwerk Promodis wurde
1984 von einer Gruppe französischer

Händler gegründet. Aktuell
zählt das Konsortium 130 Beteiligte
mit 300 Verkaufsstellen, vor allem in

Frankreich. Einige Geschäfte finden
sich in Belgien, den Niederlanden
und Spanien.
Die Idee der Gründer war es, eine

Einkaufsgruppe für Einzelteile und
Maschinen zu gründen, die direkt
mit den Konstrukteuren verhandelt.
Das Vertriebsnetz soll dadurch
gestrafft werden und der Endkäufer

von vorteilhaften Verkaufspreisen
profitieren. Rechtlich ist Promodis
als Genossenschaft organisiert, zu
der nun auch Grunderco gehört.

Promodis bietet ein breites Angebot: Vieles ist direkt verfügbar, anderes auf Bestellung.
(Foto: ad)

Agria

60-jähriges Bestehen gefeiert
mo. Die Agria-Werke GmbH mit Sitz im

baden-württembergischen Möckmühl
feierte 2007 ihr 60-jähriges Bestehen.

Kernkompetenz der Firma ist die
Herstellung von handgeführten und
motorgetriebenen Geräten für die Boden-
und Grünflächenbearbeitung sowie für
die Grundstücks- und Wegepflege.
Im Jahr 1947 gründeten Otto Göhler
und Erwin Mächtel die Maschinenfabrik

Möckmühl GmbH und legten mit
einer handgeführten motorisierten
Bodenfräse unter dem Namen Agria den
Grundstein.
Das Unternehmen sei nach Jahren der

Umstrukturierung auf einem «guten
Weg» und wachse kontinuierlich, sagte
Siegfried Arndt, geschäftsführender
Gesellschafter, vor der Presse.

Im Geschäftsjahr 2006/2007, das am
31. August endete, beschäftigte die
Firma 67 Mitarbeiter und erzielte im

In- und Ausland einen Umsatz von 16,2
Millionen Euro; im Jahr zuvor waren
es 15,6 Millionen Euro. Für die
Zukunft setzt die Firma auf ausländische
Märkte.

Claas

Mehr Umsatz, mehr Gewinn
mo. «Claas hat sich 2007 gut entwickelt»,

schreibt der deutsche
Landmaschinenhersteller. Das Ende September
abgeschlossene Geschäftsjahr 2007
brachte 13 Prozent mehr Umsatz (2,66
Mrd. Euro) und gut ein Drittel mehr
Ertrag vor Steuern (176 Mio. Euro). Im

umsatzstärksten Bereich Landtechnik
wurde in allen Märkten und allen
Produktgruppen mehr verkauft.
Gut lief das Geschäft vor allem mit
Mähdreschern im mittleren und hohen
Leistungsbereich und bei Traktoren der
höheren Leistungsklassen. Bei den
Feldhäckslern hat Claas nach eigenen
Angaben die führende Stellung auf dem
Weltmarkt weiter ausgebaut.
Ende September 2007 beschäftigte das

deutsche Familienunternehmen
insgesamt 8425 Mitarbeitende. Für das

laufende Geschäftsjahr rechnet Claas

mit stabilen Rahmenbedingungen und
einer positiven Entwicklung der
Landmaschinenmärkte.
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Maschinenmarkt

Fendt

Rotormähdrescher
mo. Fendt hat an der Agritechnica 2007
den Rotormähdrescher 9460 R vorstellt.
Er besitzt einen hydrostatisch angetriebenen

Rotor mit 800 mm Durchmesser
und 3,55 Meter Länge. Diese Konzept
steigere die Effizienz, da der Rotor
unabhängig vom Motor stets mit konstanter
Umdrehungszahl arbeite, heisst es in der

Medienmitteilung. Das neu konzipierte
Zuführsystem des Rotors reduziere die

Ernteverluste auf ein Minimum,
verspricht das Unternehmen.

Dank hydrostatischem Antrieb dreht der
Rotor im Mähdrescher konstant. (Foto: zvg)

Der von der Kabine aus verstellbare
Dreschkorb hat eine Gesamtfläche von
1,75 Quadratmetern und besteht aus

neun austauschbaren, angeschraubten
Körben. Für den Auswurf des Strohs
ist keine extra Auswurftrommel
notwendig, wodurch Kraftstoff eingespart
werden kann. Das Stroh kann entweder
in einem Schwad abgelegt oder vom
Häcksler zerkleinert und über die
gesamte Arbeitsbreite verteilt werden. Der

Korntank fasst 12 300 Liter und kann
in 88 Sekunden entladen werden. Die

Antriebe mit 13 Riemen und drei Ketten
des Rotormähdreschers seien
bedienerfreundlich und zuverlässig, so Fendt.

Krone

Neue Lackqualität
mo. Die Maschinenfabrik Bernard Krone
GmbFI hat in ihrem Werk in Spelle eine

neue Farbgebungsanlage in Betrieb
genommen. Kennzeichen der Anlage sei

die verbesserte Vorbehandlung. Die zu
lackierenden Baugruppen durchlaufen
zunächst eine neue Stahl-Strahlanlage
mit 16 Turbinen. Zusätzlich gibt es eine

Spritzentfettung, zwei Beizen sowie
eine Zink- statt der bisherigen Eisen-

phosphatierung. Anschliessend werden
die Metallteile in 14 Stufen auf die

Lackierung vorbereitet. Die kathodische
Tauchlackierung (KTL-Grundierung)
läuft neu über 16 Stufen. Der gesamte
Trocknungsprozess wurde verdreifacht
auf 12 Stufen. Durch diesen Abdunst-
und Trocknungsprozess und durch das

neue Decklacksystem hafte die Farbe

besser und sei witterungsbeständiger,
verspricht Krone. Für die Anlage hat die
Firma 15 Mio. Euro investiert.

New Holland

Neue Mähdrescher-Modelle
mo. Auf die Saison 2008 erweitert New
Holland sein Mähdrescher-Angebot,
sowohl bei den Schüttlern als auch bei den
Rotormodellen. Der neue CSX 7060
Laterale verfügt über einen seitlichen Achs-

Ausgleich von 18 Prozent. Zusätzlich kann
ein Siebausgleichsystem mit 25 Prozent
montiert werden. Der CSX 7060 läuft
mit 710er-Rädern und wird von einem
IVECO Cursor 6-Zylinder-Motor mit max.
303 PS angetrieben. Der Korntank fasst

7500 Liter. Das Modell CS 6060 Laterale

mit max. 272 PS überzeuge ebenfalls mit
seiner Leistung, unterscheide sich aber
klar im tieferen Preis zum CSX, schreibt

Importeur Grunderco.

Der neue CSX 7060 Laterale verfügt über
einen seitlichen Achs-Ausgleich von
18 Prozent. (Foto: zvg)

Für Unternehmer mit sehr hohen
Ansprüchen empfiehlt die Firma drei
Modelle aus der Reihe Elevation. Auf der
Basis der CR 9060, welche seit der Saison

2006 in der Schweiz zum Einsatz

kommen, werden die CR 9070 Elevation

mit neuen Rotoren ausgerüstet. Das

Tankvolumen wird auf 10500 Liter und
die Motorleistung auf 469 PS erhöht.
Die eingesetzte Technik überzeuge mit
dem direkten Dreschweg, mit einfachen

Einstellungsmöglichkeiten der Dreschorgane

und mit hervorragenden Flächen¬

leistungen bei bester Kornqualität, heisst

es weiter.

New Holland

Maschine und Traktor des Jahres
mo. Der New Holland FR9000-Feld-
häcksler wurde an der Agritechnica vom
dlv-Verlag als «Maschine des Jahres»

ausgezeichnet. Die Jury hat damit die
innovative Technik und die hohe
Produktivität belohnt, schreibt Importeur
Grunderco in einer Medienmitteilung.
Zudem gab es DLG-Gold- und -Silbermedaillen

für die Mähdrescher der Serie CR

Elevation. Eine Gruppe von Fachjournalisten

vergab an New Holland den
«Goldenen Traktor für Design» und wählte
den T7000-Traktor zum «Traktor des

Jahres».

An der Agritechnica zur «Maschine des
Jahres» gekürt: New Holland FR9000-
Feldhäcksler (Foto: zvg)

Sepp Knüsel

Rigi-Trac 90 PS und Kioti Traktoren
mo. Das Schweizer Traktorangebot hat
sich verdoppelt: Drei Jahre nach der
Version mit 120 PS präsentiert Unternehmer
Sepp Knüsel den kleinen Rigi-Trac mit
90 PS und gleichem Konzept. Das grösste
Problem sei gewesen, einen Motor zu
finden, der kompakt gebaut sei und gleichzeitig

die aktuellen Abgasnormen erfüllt.
Ein vollelektronisch geregelte 3-Zylinder-
Turbo-Motor des finnischen Herstellers
Sisu erfüllt die Anforderungen. Er liefert
die erwähnten 90 PS mit 3,3 Liter
Hubraum und Ladluftkühlung. Das Getriebe
ist von 0 bis 40 Stundenkilometern
stufenlos schaltbar.

An der Hausmesse Ende 2007 präsentierte

Knüsel ausserdem Traktoren von
Kioti, die das Unternehmen neu importiert.

Das Angebot umfasst Fahrzeuge
mit 20 bis 90 PS mit stufenlosem
Antrieb für Landwirtschaft und
Kommunaleinsatz.
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